
 

Anlage zu TOP 18 
 
Gemeinde Friedeburg Friedeburg, den 24.09.2013 
  
 
 
 
zur Sitzung des Rates der Gemeinde Friedeburg am 24.09.2013 
 
 
 
TOP 18:  Bericht der Bürgermeisterin über wichtige Angelegenheiten 
 
 
1. Am vergangenen Wochenende wurde vom 19. bis 22.09.2013 das Friedeburger Festival 

gefeiert. Alle Veranstaltungen waren gut besucht. Das neue Burgfräulein Vanessa Janssen 
und ihre Hofdame Charlotte Stegen vertreten die Gemeinde Friedeburg im kommenden 
Jahr auf zahlreichen Veranstaltungen, Messen und Empfängen. Ein besonderer Dank gilt 
den vielen Helferinnen und Helfern, die das Festival mit organisiert haben, und den 
Spendern, die das Festival finanziell unterstützt haben. Schrage Rohrkettensystem GmbH 
hat sich mit einem Betrag in Höhe von 250,-- € beteiligt, Quarzwerk Marx, TBD, Sparkasse 
LeerWittmund, Angiokard Medizintechnik und Anzeiger für Harlingerland haben jeweils 
500,-- € gespendet. Das Autohaus Rosier stellt dem Friedeburger Burgfräulein für ein Jahr 
einen Smart fortwo zur Verfügung.  

 
 
2. Im Rahmen des Ilek-Projektes „Neue Wege im Wassertourismus“ soll ein durchgängiger 

Premiumradweg am Ems-Jade-Kanal von Wilhelmshaven bis nach Emden ausgebaut 
werden. Alle am Ems-Jade-Kanal liegenden Anrainergemeinden haben inzwischen eine 
Absichtserklärung unterschrieben, dass sie unter der Voraussetzung einer Zusage der 
kofinanzierten Förderung und im Rahmen ihrer haushaltsrechtlichen Möglichkeiten die 
Maßnahme unterstützen.  
 
Ein Förderantrag wurde durch die Stadt Emden federführend für alle beteiligten Kommunen 
vorbereitet und der NBank vorgelegt. Über den Antrag soll bis Ende Oktober 2013 
entschieden sein. 

 
 
3. Am 19.09.2013 wurde in der Ortsdurchfahrt Friedeburg mit den Straßenbauarbeiten für die 

Fahrbahnerneuerung der B 436 begonnen. Die Fahrbahn wurde abgefräst. Im 
1. Bauabschnitt werden auf einer Länge von ca. 500 m die schadhaften Rinnen- und 
Bordanlagen der Bundesstraße von der Abzweigung der L 11 bis zum Ortsausgangsschild 
Richtung Wiesmoor saniert. Die Fahrbahn ist zum Teil halbseitig gesperrt. Die Bauarbeiten 
dauern etwa 3 Wochen. Für den Einbau der Fahrbahndecke ist für 3 Tage eine 
Vollsperrung erforderlich. Für die Anlieger der Wieseder Straße ist der Streckenabschnitt 
frei. Für die anderen Verkehrsteilnehmer erfolgt eine Umleitung über die L 34 in Wiesede, 
K 50 in Reepsholt und L 11 in Friedeburg. Die Sanierungsarbeiten für den 1. Bauabschnitt 
sollen Mitte Oktober 2013 abgeschlossen sein. 
 
Danach folgt der 2. Bauabschnitt von der Abzweigung der L 11 in Richtung Strudden bis 
kurz hinter dem Friedeburger Tief. 3 1/2 Wochen werden die schadhaften Rinnen- und 
Bordanlagen saniert; wie beim 1. Bauabschnitt unter halbseitiger Sperrung. Die neue 
Fahrbahndecke wird bei halbseitiger Sperrung über einen Zeitraum von 3 bis 5 Tagen 
eingebaut. Eine Vollsperrung ist wegen der größeren Fahrbahnbreite nicht erforderlich. 
 
Mitte November 2013 soll alles fertig sein.  

 
 



 

4. Die Verwaltung hat mit den Vorarbeiten für die Aufstellung des Haushaltsplanes 2014 
begonnen. Wegen fehlender Eckdaten wird ein Beschluss über den Haushalt nicht mehr in 
diesem Jahr möglich sein. Durch den hohen Anteil an Gewerbesteuereinnahmen ergeben 
sich jährlich erhebliche Schwankungen bei den Finanzausgleichsleistungen. Die 
vorliegenden Daten aus dem Finanzausgleich sind noch nicht verlässlich genug, um sichere 
Prognosen für die Einnahme- und Ausgabeentwicklung des kommenden Jahres zu geben 
und einen soliden Haushalt aufzustellen. Ziel ist es, den Haushaltplanentwurf frühzeitig im 
neuen Jahr vorzulegen. Der für den 29.10.2013 vorgesehene erste Beratungstermin mit den 
Ratsmitgliedern entfällt.  

 
 
5. Die für den Bedarfsfall am 01.10.2013 vorgesehene Sitzung des Ausschusses für Planung 

und Umwelt entfällt. Die für den 23.10.2013 vorgesehene Sitzung des Ausschusses für 
Schulen, Jugend, Sport und Soziales wird auf den 20.11.2013 verschoben.  
 
Ein aktualisierter Sitzungskalender wurde in das Ratsinformationssystem eingestellt und 
wurde an die Ratsfrauen und -herren zu Beginn der Sitzung verteilt.  

 
 
6. Am 26.09.2013 wird die Gemeinde Friedeburg wieder an der Veranstaltung „Chance Azubi“ 

im Forum der KGS Wiesmoor teilnehmen. Ausbildungsbetriebe aus der Region informieren 
von 18.00 bis 20.00 Uhr über ihre Ausbildungsangebote. Neben Alfred Böhling vom 
Fachdienst Personal werden die Auszubildenden Sina Hespen und Ollivia Whittingham an 
der Veranstaltung in Wiesmoor teilnehmen. (Ein von den beiden Auszubildenden erstellter 
Flyer wurde zu Beginn der Sitzung verteilt.) 

 
 
7. Die für den Neubau der Kleinsporthalle in Etzel erforderliche Änderung des 

Bebauungsplanes Nr. 4 von Etzel „Dorfmitte“ wird voraussichtlich ab Anfang Oktober für die 
Dauer eines Monats öffentlich ausgelegt. Parallel hierzu werden der Bauantrag beim 
Landkreis Wittmund eingereicht und die Ausschreibung der einzelnen Baugewerke 
vorbereitet. Mit den Bauarbeiten für die Turnhalle kann voraussichtlich im Frühjahr 2014 
begonnen werden. 

 
 
8. Die Glascontainer am Mickenbarger Weg wurden heute von Firma Nehlsen zur 

Industriestraße (Höhe Firma Geithner) gebracht.  
 
 
9. Die Niedersächsische Landesbehörde für Straßenbau und Verkehr, Geschäftsbereich 

Aurich, hat für den Neubau eines Radweges an der B 436 von Wiesmoor nach Friedeburg 
die Durchführung eines Planfeststellungsverfahrens beantragt. Die Planunterlagen liegen 
bis zum 14.10.2013 zur allgemeinen Einsicht im Rathaus Friedeburg aus. Die Gemeinde 
Friedeburg selbst wird bis zum 31.10.2013 zu den Planungen Stellung nehmen.  

 
 
10. Der Landkreis Wittmund sucht dringend Wohnraum für Asylbewerber. Wer eine Wohnung 

oder ein Haus vermieten möchte, sollte sich mit dem Landkreis Wittmund in Verbindung zu 
setzen. Ansprechpartner dort ist Herr Arend Janssen, Tel.: 04462/86-1349, E-Mail: 
arend.janssen@lk.wittmund.de 
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